
festigen und auf allen Gebieten die Überlegenheit der sozialistischen Gesell­
schaftsordnung gegenüber dem Kapitalismus in Westdeutschland unter Beweis 
zu stellen. Die Partei geht unbeirrbar den durch die Beschlüsse des V. Partei­
tages und die Programmatische Erklärung des Staatsrates gewiesenen Weg 
der Festigung des Bündnisses der Arbeiterklasse mit der Bauernschaft und 
der engen Zusammenarbeit aller demokratischen Kräfte in der Nationalen 
Front sowie der Entwicklung der sozialistischen Demokratie. Im Interesse 
des Friedens und der Sicherung des Sieges des Sozialismus ist die Verteidi­
gungsbereitschaft allseitig zu verstärken und die Klassenwachsamkeit zu er­
höhen.

Die Wirtschaftspolitik unserer Partei war und ist richtig. Die vom Zentral­
komitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands durchgeführte Politik 
der Entwicklung der gesellschaftlichen Produktivkräfte stimmt mit der Grund­
linie des XXII. Parteitages der KPdSU völlig überein. Die gesamte Arbeit 
muß auf die Lösung der ökonomischen Aufgaben konzentriert werden, auf 
die Vervollkommnung der Planung und die straffe Leitung der Produktion in 
Industrie und Landwirtschaft, auf die exakte Erfüllung der Pläne, die plan­
mäßige Forschungsarbeit und die Durchsetzung des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts zur Erhöhung der Arbeitsproduktivität und die Verände­
rung des Produktionsprofils mancher Betriebe und Industriezweige, auf die 
Herstellung der engen Wirtschaftsgemeinschaft mit der UdSSR.

Es kommt vor allem darauf an, unsere sozialistische staatliche Leitungs­
tätigkeit so zu qualifizieren, daß die Entwicklung der Produktivkräfte durch 
eine systematische, straffe und einheitliche Leitung sowie gute Koordinierung 
aller Seiten der Produktion und des gesellschaftlichen Lebens gewährleistet 
wird und alle Schichten der Bevölkerung in den sozialistischen Aufbau noch 
stärker einbezogen werden. Das Prinzip der persönlichen Verantwortung 
und Einzelleitung, verbunden mit der kollektiven Beratung, ist in unserer 
Wirtschaft streng durchzusetzen.

Der XXII. Parteitag der KPdSU gab dem Produktionsaufgebot für den 
Abschluß des deutschen Friedensvertrages neue große Impulse. Er hat be­
stätigt, daß die Einheit von Wissenschaft, Technik und Neuerertum zu gro­
ßen Erfolgen führt. Das Zentralkomitee würdigt die großen Leistungen der 
Werktätigen im Produktionsaufgebot und empfiehlt, jetzt in jedem Betrieb 
und in jeder Betriebsabteilung über die Erfahrungen und Ergebnisse im Pro­
duktionsaufgebot Rechenschaft abzulegen.

Das Leben selbst bestätigte die Richtigkeit der Beschlüsse der 11. Tagung 
des Zentralkomitees, wonach Maßnahmen eingeleitet wurden, um unsere
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